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Beschreibung: 

Die Verwendung von Calciumsulfat (Gips) als Bindemittel im Estrich bedingt die Anwendung 

von organischen Zusatzstoffen wie Fließmittel. Sie ermöglichen es, die benötigte Menge an 

Wasser bei gleichbleibender Viskosität zu vermindern. Die bisher verwendeten Fließmittel 

(Polycondensate und Polycarboxylatether) sind seit vielen Jahren für Calciumsulfatbindemittel 

etabliert, haben jedoch z. T. problematische Eigenschaften. Aufgrund ihrer Herstellungsbedin-

gungen weisen die marktüblichen Fließmittel ein erhöhtes Treibhaus-, Ozonabbau-, Versaue-

rungs-, Eutrophierungs- und Sommersmogpotential auf, wodurch perspektivisch gesehen öko-

logischere Ausgangsstoffe notwendig werden. Im Zuge der gestiegenen Anforderungen an die 

Umweltverträglichkeit und der strengeren Arbeitsschutzvorschriften sind die Polykondensat-

Fließmittel als problematisch anzusehen, da sie herstellungsbedingt Formaldehyd enthalten 

können. Formaldehyd besitzt kanzerogene Wirkung und kann bei der Verarbeitung freigesetzt 

werden. Eine Alternative stellen biobasierte Fließmittel dar, bei denen beispielsweise modifi-

zierte Polysaccharide zum Einsatz kommen. Für Calciumsulfatbindemittel sind bisher keine 

Fließmittel auf Basis modifizierter Polysaccharide auf dem Markt bekannt. Eine vielverspre-

chende Ausgangsbasis hierfür stellen Nanocellulosen, insbesondere Biocellulose (BC) dar. Im 

Rahmen der Produktdemonstration ist es das Ziel, die beim Projektpartner KKF entwickelte 

BC-Flüssigcellulose als ökologischeres und für den Menschen unbedenklicheres Fließmittel für 

Calciumsulfatbindemittel in Estrichen zu adaptieren und eine Produktion der Flüssig-BC im 

Technikums-Maßstab zu realisieren. Das Produkt wird nach umfangreichen praxisnahen Tests 

in Zusammenarbeit mit einem Thüringer Estrichhersteller unter realen Einsatzbedingungen ge-

prüft. 
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